
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017           

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion Aktive Bürger Meerbusch - Die Aktiven 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite 551 im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. ……….) 

7.12001213 / 78110000 

 

Änderungsantrag 

Planungskosten / Baukosten Personenaufzug Bahnunterführung Meerbusch-Osterath 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017   

2018  VE 2018 100.000 € 

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

Schaffung einer barrierefreien Übergangsmöglichkeit (Bahnunterführung Meerbusch-Osterath) 

für mobilitätseingeschränkte Menschen in unserer Stadt. 

 

 

 

 

Unterschrift 

 

Christian Staudinger-Napp 

Wolfgang Müller 

 

 



Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017           

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion Aktive Bürger Meerbusch - Die Aktiven 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite 549 im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. ……….) 

7.12001018 / 78530000 / Umrüstung von Lichtsignalanlagen 

 

Änderungsantrag 

Erhöhung um 100.000 € 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017 100.000 €  

2018  VE 2018  

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

Zunehmender Pendlerverkehr sorgt in Meerbusch ständig für zähfließenden Verkehr, worunter 

auch immer mehr die Pünktlichkeit des ÖPNV leidet. Aus diesem Grunde heraus müssen die 

Lichtsignalanlagen im Bereich Düsseldorfer Straße/Moerser Straße/Haus Meer neu geplant, 

erneuert und technisch aufeinander abgestimmt werden. 

 

 

Unterschrift 

 

Christian Staudinger-Napp / Wolfgang Müller 

 

 

 

 



CDU & Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH 

 

 

 

 

co Bündnis 90 / Die Grünen - Meerbusch 

An den Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses 

Leo Jürgens 

Stadt Meerbusch 

Ratsbüro 

40667 Meerbusch-Büderich 

 

 

 

Meerbusch, 12. November 2016 

 

 

 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion CDU / Bündnis 90 / Die Grünen 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. ……….) 

52160000 - Instandhaltung Infrastrukturvermögen 

 

Änderungsantrag 

Der Ansatz wird um 10 % - entsprechend 67.6000 € gekürzt 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017 608.400 €  

2018  VE 2018  

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere  VE spätere  



Jahre  Jahre 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

Aufgrund erforderlicher Maßnahmen im Bereich Klimaschutz - Radwegekonzept - soll der 

Ansatz zum Zwecke der Haushaltskonsolidierung gekürzt werden. 

 

 

Unterschrift 

 

 

 

Werner Damblon / Jürgen Peters 



CDU & Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH 

 

 

 

 

c/o Bündnis 90 / Die Grünen - Meerbusch 

An den Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses 

Leo Jürgens 

Stadt Meerbusch 

Ratsbüro 

40667 Meerbusch-Büderich 

 

 

 

Meerbusch, 12. November 2016 

 

 

 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion CDU / Bündnis 90 / Die Grünen 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7.  

 

Umsetzung Radwegekonzept 

 

Wir halten die Einrichtung einer gesonderten Haushaltsstelle für sinnvoll und erforderlich 

 

 

Änderungsantrag 

 

Investiv 

 



1. Es wird ein zusätzlicher Betrag von 450.000 €  zur Durchführung von Maßnahmen aus dem 

Radwegekonzept eingesetzt.  

 

2.  Zur Umsetzung innerörtlicher Wegweisung wird ein Betrag von 20.000 € eingesetzt. 

 

3.  Zur Erstellung einer angemessenen Radwegeverbindung zwischen der Buschstraße und der 

Forststraße ist ein Betrag von 200.000 € einzusetzen.  

 

4. Es sind mögliche Förderleistungen, je nach Art der Maßnahme, mit gesamt 469.000 € (315.000 € 

+ 14.000 € + 140.000 €) als voraussichtlich Einnahme für die vorgenannten Umsetzungen 

einzustellen. 

 

Veränderung 

2017   

2018 469.000 € voraussichtliche Einnahme VE 2018 450.000 € 

20.000 € 

200.000 € 

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

Aufgrund erforderlicher Maßnahmen im Bereich Klimaschutz - Radwegekonzept - soll der 

Ansatz für verschiedene Projekte erhöht werden. 

 

Der Arbeitskreis Radverkehr hat, unter Beteiligung aller Fraktionen, Empfehlungen zur 

Umsetzung des Radwegekonzeptes erarbeitet. Das Gesamtkonzept ist noch im zuständigen 

Ausschuss zu beraten und, dem Wunsche des Arbeitskreises entsprechend, möglichst auf den 

Weg zu bringen. 

 

Um die Verwaltung in die Lage zu versetzen, entsprechende Förderanträge zu stellen, 

beantragen die Fraktionen von CDU und Bündnis 90 / DIE GRÜNEN die genannten Mittel 

einzusetzen. 

 

Folgende Maßnahmen könnten nach Auffassung des Arbeitskreises Radverkehr förderfähig und 

nach entsprechender Klärung mit Verwaltung und Fachausschuss umsetzbar sein: 

 

- Radweg Friedensstraße  - Summe € unbekannt,  

- Strümper Straße / Haltestelle Hoterheide über Kamperweg / Kalvadonksweg bis Übergang  

U 76,  - bestehend aus 3 Teilen - entlang der U 76, 

- Umbau Kreuzung Hauptstr. / Kemper Allee - 30T, (Veränderung der Radwegeführung, 



Trennung Rad-Fußweg auf der Hauptstraße bis Fußgängerzone), 

- Krefelder Straße: Von Comeniusstr. bis Hoterhof 18 Tsd. €, 

- Radparken (insbesondere vor Einzelhandel und an ÖPNV), 

- Beleuchtung Xantener-Haus Meer - 150 T (allerdings nicht vorrangig) 

 

 

Auf bereits beschlossene oder im HH befindliche Maßnahmen wird in diesem Zusammenhang 

nachrichtlich verwiesen: 

 

Poststraße,  

Nibbelsweg bis Kamperweg, 

Landsknecht bis Lörick - parallel zur U76 (Böhler) 

 

 

Auftrag an die Verwaltung: 

 

1. Die Umrüstung von Lichtsignalanlagen zur Beschleunigung von Radverkehren, 

Anforderungsampeln mit zu ständigem Straßenbaulastträger klären. 

 

2. Pendlerroute Radschnellweg Krefeld: Die Verwaltung wird beauftragt  mit der Stadt Krefeld 

diesbezügliche Maßnahmen abzustimmen / dort vorzubringen 

 

 

 

 

Unterschrift 

 

 

 

Werner Damblon / Jürgen Peters 



CDU & Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH 

 

 

 

 

co Bündnis 90 / Die Grünen - Meerbusch 

An den Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses 

Leo Jürgens 

Stadt Meerbusch 

Ratsbüro 

40667 Meerbusch-Büderich 

 

 

 

Meerbusch, 12. November 2016 

 

 

 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion CDU / Bündnis 90 / Die Grünen 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (konsumtiv 

Umsetzung Radwegekonzept 

 

Änderungsantrag 

 

 

1. Für Radwegemarkierungen  und Symbole auf innerörtlichen Straßen wird ein zusätzlicher Betrag 

von 70.000 €  zur Durchführung von Maßnahmen aus dem Radwegekonzept eingesetzt.  

 

2. Zum Abbau von Umlaufschranken und Pollern wird ein Betrag von 20.000 € eingesetzt. 

 

Veränderung 



2017 70.000 € 

20.000 € 

 

2018  VE 2018  

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

Aufgrund erforderlicher Maßnahmen im Bereich Klimaschutz - Radwegekonzept - soll der 

Ansatz für verschiedene Projekte erhöht werden. 

 

Der Arbeitskreis Radverkehr hat, unter Beteiligung aller Fraktionen, Empfehlungen zur 

Umsetzung des Radwegekonzeptes erarbeitet. Das Gesamtkonzept ist noch im zuständigen 

Ausschuss zu beraten und, dem Wunsche des Arbeitskreises entsprechend, möglichst auf den 

Weg zu bringen. 

 

Um zeitnah Maßnahmen zur Verbesserung und Sicherung von Radverkehren auf innerörtlichen 

Straßen zu ermöglichen, soll die Verwaltung in die Lage versetzt werden aus der 

entsprechenden Haushaltsposition zu 1, jeweils noch zu beschließende Radwegemarkierungen 

oder Aufträge von Symbolen auf der Straße, umzusetzen. 

 

Der Arbeitskreis Radverkehr war sich einig, dass auf dieser Art mit vergleichbar geringen 

Aufwand relativ schnelle erhebliche Verbesserungen für Radverkehre zu erreichen sind.  

 

Aufwendungen zu Position 2 sind erforderlich, weil es deutliche Empfehlungen aus der 

Radbereisung im Meerbuscher Stadtgebiet zum Abbau entsprechender Hindernisse gegeben 

hat und der Abbau vom Arbeitskreis Radverkehr für erforderlich gehalten wird.  

 

 

Unterschrift 

 

 

 

Werner Damblon / Jürgen Peters 



CDU & Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH 

 

 

 

 

c/o Bündnis 90 / Die Grünen - Meerbusch 

An den Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses 

Leo Jürgens 

Stadt Meerbusch 

Ratsbüro 

40667 Meerbusch-Büderich 

 

 

 

Meerbusch, 12. November 2016 

 

 

 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion CDU / Bündnis 90 / Die Grünen 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. 120001001 

 

Verkehrssicherung Meerbusch-Lank, Uerdinger Straße 

 

 

Änderungsantrag 

 

Investiv 

 

1. Die Fraktionen CDU und Bündnis 90 / DIE GRÜNEN beantragen, dass auf der Uerdinger Straße 

feste Tempomess- und Erfassungsstationen - Blitzer - in beide Richtungen installiert werden und 

beauftragen hiermit die Verwaltung, diesbezügliche Verhandlungen mit dem Rhein-Kreis- Neuss 



aufzunehmen. Insbesondere geht es um die Verkehrswegesicherung für Kinder und um die 

Einschränkung von LKW-Verkehren. 

 

2. Weiterhin beantragen die Fraktionen zur Verfolgung des selben Zieles, einen Betrag von.50.000 € 

in den Haushalt zu setzen, um mit baulichen oder technischen Maßnahmen spürbare 

Einschränkungen der LKW-Verkehre zu erzwingen. Die Verwaltung wird beauftragt 

entsprechende Vorschläge und Alternativen zeitnah (bis spätestens April 207) im zuständigen 

Ausschuss vorzustellen. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie mögliche ausweichende LKW-Verkehre über die 

Kreisstraße 9 (über die Rheingemeinden) verhindert werden können. 

 

 

Veränderung 

2017 50.000 €  

2018  VE 2018  

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

Die massiven Belastung der Anlieger der Uerdinger Straße durch die unzulässige Nutzung von 

LKW-Verkehren bedarf keiner weiteren Erläuterung. Die Thematik wurde mehrfach in den 

Fraktionen und in den zuständigen Fachausschüssen behandelt. Ein gemeinsamer Antrag 

mehrere Fraktionen, auf Initiative von CDU und Bündnis 90 / DIE GRÜNEN in der 

Vergangenheit, wurde nur in Teilen umgesetzt und führte noch nicht zu dem notwendigen 

Ergebnis.  

 

Neben den Lärm- und Schadstoffbelastungen ergeben sich aber auch erhebliche Risiken 

insbesondere für Kinder, wie Beispielhaft der vor einigen Wochen berichtet wurde. So gerieten 

Kleinkinder im Bereich des Kindergartens in den Sog durchfahrender LKW´s. CDU und Bündnis 

90 / DIE GRÜNEN halten deshalb zwingend Maßnahmen für erforderlich, solche Risiken 

auszuschließen.  

 

 

 

Unterschrift 

 

 

 

Werner Damblon / Jürgen Peters 



CDU & Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH 

 

 

 

 

co Bündnis 90 / Die Grünen - Meerbusch 

An den Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses 

Leo Jürgens 

Stadt Meerbusch 

Ratsbüro 

40667 Meerbusch-Büderich 

 

 

 

Meerbusch, 12. November 2016 

 

 

 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion CDU / Bündnis 90 / Die Grünen 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite 537 im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. ……….) 

Auszahlungen für Baumaßnahmen 

 

Änderungsantrag 

Der Ansatz i.H.v. 1.652.500 € ist in 2017 um 165.000 € zu kürzen: 

a. Die Maßnahme 7 12001120 Büd. Allee (100.000 €) entfällt zunächst. 

b. 65.000 € sind in der Haushaltsabwicklung 2017 bei einzelnen Maßnahmen nach 

Ermessen der Verwaltung zu erwirtschaften. 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017 1.487.500 €  

2018  VE 2018  



2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

 

a. in 2017 sollen im Produkt weniger Baumaßnahmen durchgeführt werden. 

b. Wegen der Durchführung des Projektes „Wohnquartier Schwimmbadpark“ soll die 

Baumaßnahme Sanierung Büdericher Allee erst später durchgeführt werden. 

 

 

Unterschrift 

 

 

 

Werner Damblon / Jürgen Peters 



Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017           

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  
 

 

Fraktion Aktive Bürger Meerbusch - Die Aktiven 
 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite 549 im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 
 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 
 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 
 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 
 120.545.010 Straßenreinigung  

 
Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. ……….) 

120.541.010 / Errichtung einer Ampelanlage im Bereich Kanzlei/Necklenbroicher Straße 

 

Änderungsantrag 

Erhöhung um 65.000 € 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017 65.000 €  

2018  VE 2018  

2019  VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

Die Kreuzung im Bereich Kanzlei/Necklenbroicher Straße wird vor allem in den 

Hauptverkehrszeiten von allen Verkehrsarten zunehmend genutzt. Autofahrer nutzen 

den hier genannten Kreuzungsbereich gerne, um die regelmäßigen Stausituationen auf 

der Düsseldorfer Straße/Moerser Straße zu umfahren. Wegen der Größe der Kreuzung 

und des regen Straßenverkehrs wirkt sie unübersichtlich und zu beobachten sind häufig 

verunsicherte Verkehrsteilnehmer.  

 

Unterschrift 

 

Christian Staudinger-Napp / Wolfgang Müller 

 

 

 







Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  

 

 

Fraktion UWG 

 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 

 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 

 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 

 120.545.010 Straßenreinigung  

 

Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. 12001216.) 

 

 

Änderungsantrag 

Reduzierung von 50.000 € (2018), 400.000 € (2019)u. 300.000 € (2020) auf Null 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017 0 VE 2017           0 

2018 0 VE 2018  

2019  VE 2019  

2020 0 VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

Es besteht keine zeitliche Notwendigkeit einer kleinteiligen Planung und Erschließung. Durch 

einen Rahmenplan, Basis ISEK und GEP 2025, soll ein Gesamtkonzept erstellt werden. 

 

 

 

 

 

Unterschrift 

Daniela Glasmacher    Heinrich Weyen 
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